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Grußwort von Sandra Mirwald

Grüß Gott, liebe Leserinnen und Leser,

als neues Gesicht in der Hauptabteilung Seel-
sorge möchte ich mich heute gerne bei Ihnen 
vorstellen. Mein Name ist Sandra Mirwald und 
als stellvertretende Leiterin darf ich mich in 
Zukunft im Bereich Gehörlosen- und Hörge-
schädigtenseelsorge einbringen. Dabei freue 
ich mich besonders auf die Begegnungen mit 
Ihnen allen. Denn Begegnungen sind ein wich-
tiger Teil unseres Lebens. Sie bringen Men-
schen zusammen, schaffen Verbindungen und helfen uns, einander 
besser zu verstehen. 

Echte Begegnungen entstehen, wenn wir uns Zeit nehmen. Kleine 
Gesten zeigen uns, ob wir es ernst damit meinen. Solche Begeg-
nungen können unser Leben reicher machen.

Wahrscheinlich ist deshalb auch die Emmaus-Erzählung meine 
Lieblingsbibelstelle. Hier wird uns davon erzählt, wie am Ostertag 
zwei Jünger nach dem Tod Jesu traurig und ohne Hoffnung nach 
Emmaus gingen. Da gesellte sich Jesus zu ihnen, ohne dass sie ihn 
erkannten. Er fragte sie nach dem Inhalt ihres Gesprächs. Traurig 
berichteten sie, was sie erlebt hatten. Der Fremde hörte geduldig zu 
und erklärte ihnen die Heilige Schrift. Als sie in Emmaus ankamen, 
baten sie ihn, bei ihnen zu bleiben und mit ihnen zu essen. Und am 
Tisch nahm der Fremde das Brot, dankte Gott, brach es und gab 
es den beiden. Sie starrten ihn an, auf einmal begriffen sie, wer da 
bei ihnen saß: Jesus war es selbst. Leibhaftig saß er vor ihnen. Er 
lebte! Als sie das erkannt hatten, war Jesus plötzlich nicht mehr zu 
sehen und sie machten sich freudig auf den Weg zurück nach Jeru-
salem, um allen davon zu erzählen (nach Lk 24,13-35).

In der Emmauserzählung wird für mich deutlich, was richtige Begeg-
nungen sind. Jesus lebt sie uns vor, indem er Menschen nach ihrem 
Leben fragt. Zuallerst will er wissen, was sie bewegt. Dabei lässt er 
ihnen lange Zeit, von ihren Erfahrungen zu sprechen. 
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Von daher bedeutet Seelsorge für mich vor allem zuhören und 
fragen, was sich im Leben der Menschen ereignet. Und so möchte 
auch ich in meiner neuen Funktion als stellvertretende Leitung Le-
bens- und Glaubensbegleiter sein.

Lassen Sie uns Begegnungen suchen und schaffen, die von Offen-
heit und Neugier geprägt sind. Jede Begegnung ist eine Chance, 
voneinander zu lernen, miteinander zu wachsen und eine Gemein-
schaft zu stärken, die Vielfalt und Inklusion lebt. 

Als Zeichen dafür möchte ich Ihnen ein Bild meiner Hochzeitskerze 
anfügen. Sie wurde von Schwestern aus dem Kloster Kirchschletten 
bei Bamberg gefertigt. Als Motiv haben mein Mann und ich damals 
ebenfalls die Emmauserzählung gewählt. 

Für unsere weitere Zusammenarbeit soll dieses Bild nun ein Zei-
chen dafür sein, dass 
unsere Begegnungen 
echte Begegnung sein 
sollen. Ich freue mich da-
rauf, mit Ihnen in Kontakt 
zu kommen, Lebens- und 
Glaubensbegleiter zu 
sein und die Arbeit der 
Gehörlosen- und Hörge-
schädigtenseelsorge zu 
unterstützen. Kommen Sie gerne und jederzeit auf mich zu.

Und so wünsche ich Ihnen bis zur ersten persönlichen Begegnung 
alles Gute und grüße Sie herzlich!

Ihre

Sandra Mirwald

Grußwort von Sandra Mirwald Pfarrer Christian Burkhardt
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Pfarrer Christian Burkhardt

Liebe Freunde!

Das Jahr 2025 ist für uns als Kirche wieder 
ein Jubiläumsjahr oder auch „Heiliges Jahr“. 
Papst Franziskus hat es unter das große 
Thema gestellt: „Pilger der Hoffnung“.

Das dazugehöri-
ge Logo zeigt sehr 
schön, worum es da-
bei geht. Eine Gruppe 
von unterschiedlichen 
Menschen ist gemeinsam unterwegs. 
So wie wir in unserer Gehörlosen- und 
Hörgeschädigten-Gemeinschaft. Aber 
sie haben ein gemeinsames Ziel. Dabei 

halten und stützen sich die Personen gegenseitig (einer hält 
den anderen). Und Christus geht voran. Wir erkennen ihn am 
Kreuz und Anker (zwei wichtige Zeichen für Jesus).

So wollen wir gemeinsam als Pilger der Hoffnung durch die-
ses Jahr 2025 gehen. Ganz egal was kommt! Wir erleben zur 
zeit viele Veränderungen - in unseren Gemeinden, im Land, in 
der Kirche und in der Gesellschaft.

Veränderungen können gut oder schlecht sein. Weil man das 
vorher nicht weiß, ist es besonders wichtig, dass man nicht 
allein ist. Als Gemeinschaft von Gehörlosen und Hörgeschä-
digten sind wir nicht allein. Wir gehören zusammen. Das zeigt 
auch dieser Rundbrief, den wir wieder für Euch zusammenge-
stellt haben. Hier findet ihr das, was für unsere Gemeinschaft 
im Bistum Regensburg und im Bistum Passau wichtig ist. Da 
sind unsere Termine für die Gottesdienste, für verschiedene 
Veranstaltungen, Ausflüge usw. Und auch die Termine von 
unseren Vereinen und Gruppen.

Mit diesem Rundbrief wollen wir Euch alle informieren und 
einladen. So können wir gemeinsam als „Pilger der Hoffnung“ 
dieses Jahr meistern. 
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Ich würde mich sehr freuen, wenn wir auch 
in diesem Jahr wieder als Gemeinschaft fest 
zusammenhalten, zusammenhelfen und 
uns so gegenseitig stützen. 

Dieses Logo zeigt noch einen wichtigen 
Gedanken. Wir sind nicht nur mit Chris-
tus unterwegs. Die Menschen halten sich 
an diesem Christus fest. Christus ist unser Anker im Leben. 
Dafür arbeiten wir in der Seelsorge. Denn auch wenn es viele 
Veränderungen gibt: Gott ist immer für uns da! Er vergisst 
uns nie – vergessen auch wir ihn nicht!

In diesem Rundbrief findet ihr die Termine für unsere Gottes-
dienste. Dabei kann jede und jeder spüren : Wer glaubt ist nie 
allein! So gebärden wir auch in einem Lied. 

Und! Wer glaubt hat immer Hoffnung! Ich denke, dass das 
in einer Zeit voll von Veränderung besonders wichtig ist. Ich 
möchte heute mit einem kleinen Gedicht schließen. Ich kenne 
das von früher, als ich noch klein war. Es ist ein sogenannter 
Haussegen. Ich denke aber, es kann auch ein Segen für dieses 
Jahr sein:

Wo Glaube, da Liebe
Wo Liebe, da Friede
Wo Friede, da Segen
Wo Segen, da Gott
Wo Gott, keine Not

Viele Grüße Euer Pfarrer

Pfarrer Christian Burkhardt
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Annemarie v. Schuster - Diözesansprecherin Regensburg

Servus liebe Leserin und lieber Leser!

Ein neues Jahr hat begonnen und mit ihm viele 
neue Chancen und Herausforderungen.  

Für die einen war 2024 ein gutes Jahr, für die 
anderen nicht. Das Leben geht auf und ab, 
manchmal war es eine Herausforderung und 
manchmal verliert man den Glauben. Hoffnung 
und Zuversicht braucht man immer. 

Im letzten Jahr habe ich die Ausbildung zur 
Hospiz - Begleiterin für gehörlose Menschen in 
Gebärdensprache absolviert. Ich habe mich gefreut über das Ange-
bot der Ausbildung zum Hospizbegleiter in Nürnberg. Es war schon 
immer mein Wunsch etwas über Hospiz zu lernen. Mehr Infos und 
was das ist bekommt ihr auf der Seite 37. 

Im vergangenen Jahr haben wir das Jubiläum 50 Jahre Gehörlosen-
seelsorge und 120 Jahre Stadtverband der Gehörlosen Regensburg 
gefeiert. Der Festgottesdienst wurde gemeinsam von Pfarrer Burk-
hardt und Weihbischof Dr. Graf gestaltet. Natürlich war auch der 
Gebärdenchor „Singende Hände“ mit von der Partie. Es waren viele 
Leute gekommen, auch zur Jubiläumsfeier vom Stadtverband der 
Gehörlosen Regensburg im Kolpingsaal.

Am 4. Oktober feiert der Verband Kath. Gehörlosen Deutschland 
(VKGD) sein 100-jähriges Bestehen in Münster (siehe Programm). 

Wie immer gibt es verschiedene Veranstaltungen, Gottesdienste, 
Jubiläumsfeiern, Ausflüge und weiteres. Mehr dazu hier im Rund-
brief.

Ich danke der Diözesan-Vorstandschaft und den 
Gemeindesprecher:innen für Ihre Unterstützung.  

Es grüßt euch herzlich
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Aus unseren Gemeinden

Wir gratulieren...
...zum Ehejubiläum

Silberhochzeit (25 Jahre):
Manuela und Peter Bindl am 12.08.2000
Rubinhochzeit (45 Jahre):
Roswitha und Norbert Meier am 06.12.1985
Goldene Hochzeit (50 Jahre):
Elisabeth und Walter Gundermann am 10.05.1975
Hildegard und Heinrich Kurzendorfer am 27.09.1975
Diamantene Hochzeit (60 Jahre):
Josef und Edeltraud Lippl am 31.7.1965
Maximilian und Christine Hochholzer am 28.8.1965

(Hinweis: Wer möchte, dass wir das Ehejubiläum hier im Rundbrief veröffentlichen,  der 
muss uns das Datum mitteilen (bitte an unser Büro melden mit Email)

Aus unseren GemeindenVerbandsjubiläum VKGD

25 Jahre Mitgliedschaft:
aus Cham   Peter Bayerschmidt

45 Jahre Mitgliedschaft:
aus Cham   Elisabeth Gundermann
aus Cham   Walter Gundermann
aus Landshut  Walter Breimaier

50 Jahre Mitgliedschaft:
aus Landshut  Gerd-Ludwig-Stieler
    Thomas Zimmermann

60 Jahre Mitgliedschaft:
aus Landshut  Gottfried Paulus
aus Straubing  Edeltraud Aichner

65 Jahre Mitgliedschaft:
aus Regensburg  Johann Rothmeier 
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Aus unseren Gemeinden

Wir gratulieren...
zum Geburtstag

01.01. Untermaierhofer Horst   60 
08.01. Schlindwein Eva-Maria  50 
15.01. Meier Anton        40 
23.01. Hackl Fritz         70 
27.01. Berg Johann        70 
30.01. Kraus Karin        60
01.02. Senftl Erika        60
04.02. Huber Katharina       90 
10.02. Bittner Katarzyna       30 
25.02. Obermeier Georg       50 
11.03. Scheuerer Manfred       70
15.03. Vetter Monika       70 
18.03. Seidl Sascha        50 
19.03. Gundermann Elisabeth 70 
22.03. Meier Norbert       70 
26.03. Weiß Valentin       60 
06.04. Kurzendorfer Hildegard 70 
20.04. Kundt Anna         90 
28.04. Frankenberger Josef     60
11.05. Zierer Johannes       30 
21.05. Wagner Hans       60 
28.05. Lee Mario         60 
29.05. Lorenz Konrad       60 
31.05. Lantenhammer Anton    60 
01.06. Hölzl Johann         90 
05.06. Stangl Oliver        50 
14.06. Panse Horst        90 

28.06. Giessmann Karla    70
12.07. Eckerl Gisela      70 
22.07. Braatz Harald    60
24.07. Hanke Georg    70 
03.08. Ortner Oliver      40 
20.08. Kraus Gerlinde    60 
27.08. Fischl Brigitte    60 
12.09. Vogl Marion      50 
12.09. Steiger Nikolaus    60 
15.09. Breimaier Walter    90 
15.09. Karl Rodica     60 
17.09. Vogl Wolfgang    60 
26.09. Stöcklein Walburga    70 
05.10. Atzinger Erwin    80 
06.10. Ladstätter Helga    70 
11.10. Erlmeier Christine    50
15.10. Markert Rudolf    70 
19.10. Schick Seval      50 
23.10. Schwarzberg Sabine  70 
09.11. Curette Heimo    60 
23.11. Gabriel Hubert    60
28.11. Penzenstadler Johann 60
05.12. Fischer Birgit     60 
15.12. Schöberl Ingrid    70 
24.12. Kramper Christiane    60 
29.12. Wittmann Astrid    80 
30.12. Bildner Rainer    70
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Aus unseren Gemeinden

Wir denken an unsere lieben Verstorbenen:

Lorenz Schweiger 86 Jahre 01.10.2023  Wald

Norbert Friedrich  89 Jahre 20.02.2024  Landau/Isar 

Maria Fröhler  86 Jahre 23.02.2024  Gleiritsch

Lore Brendel  84 Jahre 27.04.2024  Regensburg

Fritz Geisperger 92 Jahre 27.04.2024  Straubing

   (Taubstummenoberlehrer a.D.)

Josef Huber  92 Jahre 16.06.2024  Rain/Straubing

Viktoria Kirchmayer 91 Jahre 24.08.2024  Donaustauf

Christianna Amann 83 Jahre 02.09.2024  Nürnberg/Amberg

Gheorghe Duma 88 Jahre 10.09.2024  Waldmünchen

Monika Weismann 70 Jahre 25.09.2024  Painten

Thomas Weisner 66 Jahre 14.10.2024  Deggendorf

Helmut Rühr  68 Jahre 10.12.2024  Glashütten

Bistum Passau

Max Koller  60 Jahre 09.05.2024  Frauenau

Christopf Seifert 20 Jahre 11.08.2024  Frauenau

O Herr, gib ihnen die ewige Ruhe!
Und das ewige Licht leuchte Ihnen!

Gottesdienste
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Gottesdienste

Unsere regelmäßigen Gottesdienste feiern wir:
19.01.  Landshut 11.00 Uhr Madalenenheim
09.02.  Runding 10.00 Uhr Pfarrkirche St. Andreas 
05.03.  Straubing 11.15 Uhr St. Jakob
08.03.  Amberg 16.00 Uhr Krankenhauskapelle
12.03.  Weiden 13.30 Uhr Pfarrheim Herz Jesu 
16.03.  Landshut 10.30 Uhr St. Johannes / Piflas
22.03.  Passau 13.00 Uhr St. Bartholomäus
05.04.  Plattling 13.00 Uhr Hauskapelle BRK Altenheim
06.04.  Pfarrkirchen 11.00 Uhr Caritas Altenheim
12.04.  Neumarkt 13.00 Uhr Hauskapelle Caritasheim
13.04.  Cham  13.00 Uhr St. Jakob
20.04.  Regensburg 13.30 Uhr Spitalkirche
31.05.  Passau 13.00 Uhr St. Bartholomäus
15.06.  Furth i. Wald 10.00 Uhr Landesgartenschau
22.06.  Pfarrkirchen 11.00 Uhr Caritas Altenheim
06.07.  Regensburg 13.30 Uhr Spitalkirche
06.07.  Amberg 11.00 Uhr Maria Hilf Berg
23.07.  Weiden 13.30 Uhr Pfarrheim Herz Jesu
13.09.  Passau 13.00 Uhr St. Andreas / neben Dom
21.09.  Landshut   10.30 Uhr St. Johannes / Piflas
26.10.  Pfarrkirchen 11.00 Uhr Caritas Altenheim
02.11.  Regensburg 10.30 Uhr Alte Kapelle
29.11.  Passau 11.00 Uhr St. Korona
04.12.  Regensburg 11.00 Uhr Spitalkirche
07.12.  Cham  10.00 Uhr Klosterkirche
07.12.  Landshut 10.30 Uhr  St. Johannes / Piflas
10.12.  Weiden 13.30 Uhr Pfarrheim Herz Jesu
13.12.  Neumarkt 13.00 Uhr Hauskapelle Caritasheim
13.12.  Straubing   13.30 Uhr Sossau/Mariä Himmelfahrt
14.12.  Amberg 11.00 Uhr  Schulkirche   
20.12.  Schwandorf 14.00 Uhr St Jakob
21.12.  Pfarrkirchen 11.00 Uhr Caritas Altenheim
24.12.  Regensburg 14.00 Uhr Obermünsterzentrum
Hinweis: Zu den Gottesdiensten sind immer alle eingeladen und alle dürfen kommen. 
Niemand muss Mitglied im Verein oder im katholischen Verband sein.
Bitte beachten: Im Laufe des Jahres kann es zu kurzfristigen Änderungen kommen.  
Änderungen auf der Homepage: www.glhg-srk.de!
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Diözesankonferenz

Liebe Leserin, lieber Leser! Der Rundbrief ist eine wichtige Informa-
tion für uns alle. Wir möchten auch, dass alle einen Rundbrief be-

kommen. Aber natürlich kostet 
es auch Geld, den Rundbrief 
in einer hohen Anzahl zu dru-
cken. Deshalb bitten wir auch 
dieses Jahr wieder um eine 
Spende für den Rundbrief! 
Vielen Dank!
Am einfachsten ist es mit 
einer Überweisung - siehe 
Vorlage!

Unsere große Diözesankonferenz findet am am 15. November 2025   
im Obermünsterzentrum statt. Infos folgen!

Die Frühjahrskonferenz legen wir je nach Bedarf kurzfristig fest.

Unsere aktuelle Diözesanvorstandschaft!

Rundbriefspende 

VKGD - Schulungstage für Vorstände

Die nächsten Schulungstage für Vorstände vom VKGD finden statt vom 
26. bis 28. September 2025 in Siegburg/Bonn.

Nähere Information erhaltet ihr bei Annemarie von Schuster!

Terminkalender
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Terminkalender

GEHÖRLOSENGEMEINDE WEIDEN
12.03. Gottesdienst 13.30 Uhr im Pfarrsaal Herz Jesu

anschl. Kaffee und Kuchen
23.07. Gottesdienst 13.30 Uhr im Pfarrsaal Herz Jesu

anschl. kleines Sommerfest
02.11. Totengedenken Regensburg 10.30 Uhr
10.12. Adventsgottesdienst 13.30 Uhr im Pfarrsaal Herz Jesu

anschl. Adventsfeier
24.12. Christmette 14.00 Uhr in Regensburg Obermünsterzentrum

Termine Senioren:
22.01., 19.02., 16.04., 14.05.,
18.06., 17.09., 15.10., 19.11.

Cafe Sindersberger, City Center 
Schillerstr. 11, Weiden
Beginn: 13.00 Uhr

Kontaktperson Senioren:
Detlef Drexler

Kontaktperson:
Hörgeschädigtenseelsorge Regensburg

Senioren Oberpfalz:
4. Dezember: Seniorenadventfeier Bezirk OPf. in Regensburg           
11.00 Uhr Gottesdienst in der Spitalkirche anschl. Adventfeier im Gast-
haus Spitalgarten
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Terminkalender

AMBERG
12.01. Neujahrsempfang 11.00 Uhr Bruckmüller
08.02. Vortrag um 14.00 Uhr: DEAF Uganda Projekt

Andreas-Hügel-Haus Wittelsbacherstr. 21
08.03. Gottesdienst 16.00 Uhr Hauskapelle Klinikum 

Jahrshauptversammlung 17.00 Uhr Kummert Bräu
12.04. Vortrag: Sex - Motor der Evolution von Robert Jasko

14.00 Uhr im Andreas-Hügel-Haus Wittelsbacherstr. 21
10.05. Monatsversammlung
14.06. Führung Dachstuhl Sankt Martin Amberg um 15.00 Uhr

Treffen Marktplatz beim Rathaus 13.00 Uhr
06.07. Gottesdienst auf dem Maria-Hilf-Berg 11.00 Uhr 

anschl. Besuch der Bergfestes / Tische sind für uns reserviert!
14.09. Kultur: Ausflug Porzellanikon und GEO-Zentrum
18.10. Luftmuseum Amberg / Termin noch offen
02.11. Totengedenken Regensburg 10.30 Uhr
08.11. Monatsversammlung
14.12. Gottesdienst 11.00 Uhr Schulkirche, Deutsche Schulgasse 2

anschl. Weihnachtsfeier Bruckmüller
24.12. Christmette 14.00 Uhr in Regensburg Obermünsterzentrum

Termine Senioren:
4. Dezember: Seniorenadventfeier Bezirk OPf. in Regensburg           
11.00 Uhr Gottesdienst in der Spitalkirche anschl. Adventfeier im Gast-
haus Spitalgarten
Kontaktperson:
GL-Verein Vorstand:  Peter Bayerschmidt
Gemeindesprecherin:  Hermine Meier

Terminkalender
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Terminkalender Terminkalender

CHAM
19.01. Neujahrsempfang 14 Uhr Hotel am Regenbogen
16.03. Jahreshauptversammlung 14 Uhr Hotel am Regenbogen
22.03. FC Bayern Arena-Tour / Programm folgt noch
13.04. Gottesdienst St. Jakob 13.00 Uhr

anschl. Osterversammlung im Hotel am Regenbogen
24.05. Alpaka-Führung anschl. Biergarten Käsbauer
15.06. Aktionstag der Landesgartenschau in Furth i. Wald
14.09. Bildungsveranstaltung: Tag mit Vorträgen + versch. Referenten
19.10. Monatsversammlung: Thema: „Wünsche und Anträge“ für KISS 

Antrag 2026
02.11. Totengedenken Regensburg 10.30 Uhr
07.12. Integrativer Gottesdienst 10.00 Uhr Klosterkirche Maria Hilf

anschl. Mittagessen mit  Adventfeier im Hotel am Regenbogen
24.12. Christmette 14.00 Uhr in Regensburg Obermünsterzentrum

Termine Senioren:
16.01., 13.03., 15.05., 
10.07., 18.09., 13.11.

Gasthof Käsbauer, Forstamtsstraße 7; 
Beginn: 13.00 Uhr

Senioren Oberpfalz:
4. Dezember: Seniorenadventfeier Bezirk OPf. in Regensburg           
11.00 Uhr Gottesdienst in der Spitalkirche anschl. Adventfeier im Gast-
haus Spitalgarten

Kontaktpersonen:
GL-Verein Vorstand:  Jürgen Robl
Gemeindesprecher:   Jürgen Robl
Freizeitbeauftragter:  Josef Scheuerer
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Terminkalender

Kontaktgruppe für Schwerhörige CHAM
11.01. Gruppentreffen
08.02. Klangschalenmeditation mit Frau Katharina Gruber

Saal, 2. Stock
09.02. Runding: Einladung zum Gottesdienst mit den singenden Hän-

den anläßl. des 50jährigen Jubiläums der St. Andreas Kirche
08.03. Gruppentreffen mit Jahreshauptversammlung
12.04. Gruppentreffen
10.05. Gruppentreffen
15.06. Besuch der Landesgartenschau in Furth i. Wald

Tag des sozialen Miteinanders
12.07. Gruppentreffen
13.09. Gruppentreffen
11.10. Besuch Bayerwald Xperium in St. Englmar

anschl. Spaziergang und Einkehr
02.11. Totengedenken Regensburg 10.30 Uhr
08.11. Gruppentreffen
13.12. Weihnachtsfeier im Cafe Waffel in Miltach
24.12. Christmette 14.00 Uhr in Regensburg Obermünsterzentrum

Wo: Cham, Ludwigstr. 16a - Im Haus am Klosterberg (Eingang neben   
            der Kreismusikschule) 
 entweder im Gruppenraum im 1. Stock oder im Saal im 2. Stock
Wann: immer von 14.00 - 16.00 Uhr

Kontaktpersonen:
Martin Wagner und Andrea Pongratz
Gemeindesprecherin: Manuela Bindl

Weitere Infos und Kontaktadressen unter: 
www.schwerhoerige-cham.de

Facebook: Kontaktgruppe für Schwerhörige Cham und Umland

Terminkalender
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Terminkalender

SCHWANDORF
22.02. Frauengruppe: 3D Funhouse Schwarzlicht Minigolf
28.02. Männergruppe: Kartenspielabend in der Caritas
15.03. Jahresversammlung mit Wahl / Ort: Caritas Schwandorf
26.04. Frauengruppe: Frühstücksbuffet im SOWIESO, Burglengenfeld
10.05. Männer: Fußball Jahn-Karlsruhe und Kneipe in Regensburg
15.06. Landesgartenschau Furth i. Wald
05.07 Regionaltreffen in Hof
26.07. Sommerfest mit Boule Turnier in Schwandorf
02.08. Bouleturnier in Bamberg
09.08. Regionaltreffen in Traunstein
27.09. Fahrt ins Blaue
25.10. Monatsversammlung in Schwandorf / Caritas
02.11. Totengedenken in Regensburg 10.30 Uhr
20.12. Gottesdienst 14.00 Uhr St. Jakob anschl. Weihnachtsfeier
24.12. Christmette um 14.00 Uhr in Regensburg Obermünsterzentrum

Kontaktpersonen:
Vereinsvorstand:  Dietmar Dallinger
Gemeindesprecher:  Christian Kraus, Toni Christ

Termine Senioren:
25.01. Haus der Bayerischen Geschichte / Museum Regensburg
22.03. Griechisch „Taverne Olympia“ in Schwandorf
03.05. Besichtigung Felsenkeller anschl. Pizzeria Piccolino
30.05. od. 07.06. Pfingstmarsch Volksfest 
12.07. Restaurant oder Ausflug
11.10. Restaurant nach Auswahl
15.11. Restaurant nach Auswahl
4. Dezember: Seniorenadventfeier Bezirk OPf. in Regensburg  
11.00 Uhr Gottesdienst in der Spitalkirche anschl. Adventfeier im Gast-
haus Spitalgarten
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Terminkalender Terminkalender
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Terminkalender

Gehörlosenverein Regensburg - SVGR
16.02. GSC Monatstreff 13.30 Uhr
16.03. GSC Monatstreff 13.30 Uhr
20.04. ab 11.30 Uhr Mittagessen Spitalgarten 

Oster-Gottesdienst 13.30 Uhr Spitalkirche
27.04. GSC Monatstreff 13.30 Uhr
09.05. bis 25.05. Maidult
15.05. Ausflug Holzkugel - Steinberg am See
22.06. Bürgerfest Regensburg
29.06. Besprechung - Sportfest
06.07. Gottesdienst Spitalkirche 13.30 Uhr anschl. Spitalgarten
19.07. Bayer. Gehörlosen-Sportfest in Regensburg
29.08. bis 14.09. Herbstdult
14.09. Tag des offenen Denkmals
18.09. Ausflug Waldwipfelweg St. Engelmar
21.09. GSC Monatstreff 13.30 Uhr
02.11. Totengedenken Regensburg 10.30 Uhr Alte Kapelle
23.11. GSC Monatstreff 13.30 Uhr
29.11. Weihnachtsfeier Stadtverband und GSC
04.12. Gottesdienst 11.00 Uhr Spitalkirche anschl. Seniorenadventfeier

Weihnachtsfeier Sportclub
24.12. Christmette 14.00 Uhr Hauskapelle Obermünsterzentrum am 

Obermünsterplatz 7 in Regensburg 

Terminkalender

Termine GL-Senioren:
12.02. / 09.04. / 25.06. / 08.10. Beginn: 13 Uhr

Mehrgenerationshaus 
„Cafe Klara“ Ostengasse 29

13.08. um 13 Uhr Gasthaus Spitalgarten
Busbahnhof Albertstraße, Regensburg Bus-Linien-Nr.  3 / 8 / 9 / 13 / 17
Aussteigen: Haus der Bayerischen Geschichte Museum (St. Georgen Platz) 

4. Dez.: Seniorenadvent Opf. - 11 Uhr Gottesdienst Spitalkirche 
anschl. Adventfeier im Spitalgarten
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Regensburg - Schwerhörige
Kontaktgruppe Schwerhörige Regensburg:
01.03., 12.04., 24.05., 05.07., 
27.09., 08.11., 13.12.2025

Gruppentreffen 11-13 Uhr  
Räume des BBSB Bahnhof 1. Etage

05.07.2025 ab 16 Uhr Biergarten / Ort folgt
13.12.2025 Weihnachtsfeier 14-18 Uhr / Ort folgt

Terminkalender

Homepage: www.schwerhoerige-regensburg.de

Lokalwanderer: 
Lokalwanderer ist eine Gruppe, die sich unregelmäßig, vorrangig sams-
tags, in den unterschiedlichsten Lokalen treffen, um kulinarisch Neues 
oder auch neue Lokalitäten kennenzulernen. Termine werden auf der 
Homepage und in der WhatsApp Gruppe bekannt gegeben.

Kontaktgruppe „Fit hören mit CI“ Regensburg:
Gruppentreffen am 12. April und am 18. Oktober von 14 bis 17 Uhr in den 
Räumen von „Blickpunkt Auge“ (BBSB e.V. / Blickpunkt Auge-Beratungs-
stelle Oberpfalz im ersten Stock, Bahnhofstraße 18 / 93047 Regensburg).
Am 12. April mit Vortrag vom CI-Hersteller AB (ehemals Advanced Bionics).
Kontakt: Peter Lottner
Mail: p-lottner@outlook.de

Kontaktpersonen:
1. Vorstand:  Wenzel Spreitzer
Gemeindesprecher: Wenzel Spreitzer/Andreas Peppe
Senioren:  Annemarie v. Schuster

Gottesdienste für alle Gruppen:
20.04. Gottesdienst 13.30 Uhr Spitalkirche
06.07. Gottesdienst 13.30 Uhr Spitalkirche
02.11. Totengedenken Regensburg 10.30 Uhr
04.12. Gottesdienst 11.00 Uhr Spitalkirche (Seniorenadventsfeier)
24.12. Christmette 14.00 Uhr in Regensburg Obermünsterzentrum
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4. Dezember: Seniorenadventfeier Bezirk OPf. in Regensburg           
11.00 Uhr Gottesdienst Spitalkirche anschl. Adventfeier im Spitalgarten  
Kontaktpersonen:
GL-Verein Vorstand:  Herbert Fischer
Gemeindesprecherinnen:  Birgit Fischer, Traudl Biagosch

NEUMARKT
08.03. Kultur: Tagesausflug nach Landsberg am Lech
22.03. Hauptverein: Jahreshauptversammlung mit Neuwahl
12.04. Gottesdienst 13.00 Uhr Caritas Seniorenheim St. Johannes

anschl. vorösterliches Treffen
10.05. Kofo: Testament & Erbrecht
29.05. Frauen: Frauenseminar auf Kloster Banz 29.05. - 01. Juni
07.06. bis 09.06. Frauen: Wochenendwanderung in Eisenach
14.06. Kultur: Tagesausflug nach Passau
05.07. Freizeit: Sommer-Wanderung in Franken
26.07. Tagesausflug nach Wertheim
13.09. Kultur: Rosenheim zur Besichtigung
27.09. Kofo: Ist der Zucker ein heimlicher Mörder?
04.10. Freizeit: Goldherbst-Wanderung in Franken
18.10. Hauptverein: Hauptversammlung
25.10. Frauen: Wanderung um Happurger See
02.11. Totengedenken Regensburg 10.30 Uhr 
15.11. Kofo: Deeskalation
13.12. Adventsgottesdienst um 13.00 Uhr Caritas Seniorenheim

anschl. Adventsfeier
20.12. Frauen: Weihnachtsmarkt nach Stuttgart
24.12. Christmette 14.00 Uhr in Regensburg Obermünsterzentrum

Terminkalender

Termine Senioren:
07.01., 04.02., 04.03., 01.04., 
06.05., 03.06., 01.07., 02.09., 
07.10., 04.11., 02.12.

Beginn: 13.30 Uhr
Gasthaus Johanneszentrum
Ringstraße 61 / Neumarkt
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STRAUBING
05.03 Gottesdienst 11.15 Uhr St. Jakob Straubing

Gottesdienst am Aschermittwoch mit Aschenauflegung
anschl. 12 Uhr Seniorenversammlung Gasthaus Gäubodenhof

29.03. Versammlung mit Osterfeier
25.05. Monatsversammlung
12.07. Grillfestfest mit GSV am Institut für Hören und Sprache
13.08. Senioren: Gäubodenvolksfestbesuch - Bierzelt Nothaft
20.10. Monatstreffen im Hotel Gäubodenhof
02.11. Totengedenken Regensburg 10.30 Uhr 
13.12. Gottesdienst um 13.30 Uhr Mariä Himmelfahrt Sossau

anschl. 14.30 Uhr Adventsfeier GSV und GV
24.12. Christmette 14.00 Uhr in Regensburg Diözesanzentrum

Termine Senioren:
08.01., 05.02., 05.03., 02.04., 
07.05., 04.06., 02.07., 03.09., 
01.10., 05.11., 03.12.

Beginn 12.00 Uhr
Gasthaus-Hotel Gäubodenhof
Theresienplatz 32

Zu erreichen: Vom Hbf. SR. Fußweg Richtung Stadtmitte Theresienplatz (nähe Stadt-
turm) Bussteig - Bus-Nr. 2 Richtung Hafen, aussteigen Ludwigsplatz

13. August Gäubodenvolksfest Straubing / Nothaftzelt ab 13.00 Uhr
Ort und Zeit der Seniorenadventfeier des Bezirks Ndb. wird nach der 
Neuwahl des Seniorenbezirksleiters am 19. März festgelegt.

Kontaktpersonen:
Vereinsvorstand:             Christian Kühlwein
Gemeindesprecher:        Franz Goth

Terminkalender Terminkalender
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LANDSHUT
19.01. Gottesdienst Magdalenenheim 11.00 Uhr / Christoph Dorner Str. 8

Monatstreffen Pfarrheim St. Konrad
15.02. Faschingsfeier mit Narhalla Tanzgruppe Krax‘n Wirt
16.03. Gottesdienst um 10.30 Uhr in St. Johannes/Piflas

anschl. Jahreshauptversammlung mit Wahl Krax´n Wirt
27.04. Monatstreffen Pfarrheim St. Konrad
17.05. Monatstreffen Pfarrheim St. Konrad oder Vereinsausflug
15.06. Monatstreffen Pfarrheim St. Konrad
20.07. Monatstreffen Pfarrheim St. Konrad
21.09. Gottesdienst um 10.30 Uhr in St. Johanne/Piflas

anschl. 70jähriges Jubiläum Kath. Gehörlosengemeinde Landshut
19.10. Monatstreffen Pfarrheim St. Konrad
02.11. Totengedenken Regensburg 10.30 Uhr 
16.11. Monatstreffen Pfarrheim St. Konrad
07.12. Gottesdienst um 10.30 Uhr in St. Johannes/Piflas

anschl. Weihnachtsfeier im Gasthaus Krax´n Wirt in Ergolding
24.12. Christmette 14.00 Uhr in Regensburg Diözesanzentrum 

Termine Senioren:
13.01., 10.02., 10.03., 07.04., 12.05., 
07.07., 25.08. Bartlmä-Dult?? 08.09., 
06.10., 10.11., 08.12.

Beginn 12.00 Uhr
Cafe „Kreuzer“
Regierungsstraße 564

Zu erreichen: Vom Hbf. LA, Bus Nr. 3 und 6; Richtung Auloh Nr. 3 / Richtung Auwald-
siedlung Nr. 6; Aussteigen Neustadt dann 2 Minuten Fußweg!

13. August Gäubodenvolksfest Straubing / Nothaftzelt ab 13.00 Uhr
Ort und Zeit der Seniorenadventfeier des Bezirks Ndb. wird nach der 
Neuwahl des Seniorenbezirksleiters am 19. März festgelegt.

Kontaktpersonen:
Vereinsvorstand:             Jürgen Giellert
Gemeindesprecher:        Jürgen Giellert / Annemarie von Schuster

Terminkalender
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Termine Senioren:
22.01., 19.02., 19.03., 16.04., 21.05., 
18.06., 16.07., 17.09., 15.10., 19.11.,

Beginn 12.00 Uhr Gasthof 
Bräuhof in Wallersdorf, Marktplatz 1

Zu erreichen: Vom Bahnhof Wallersdorf Fußweg zum Gasthof Bräuhof ca. 8 Minuten

13. August Gäubodenvolksfest Straubing / Nothaftzelt ab 13.00 Uhr
Ort und Zeit der Seniorenadventfeier des Bezirks Ndb. wird nach der 
Neuwahl des Seniorenbezirksleiters am 19. März festgelegt.
Kontaktpersonen:    Vereinsvorstand                Brigitte Rothmeier
                                Gemeindesprecher:          Franz Goth

PLATTLING
08.02. Gehörlosentreff mit Vortrag im Pfarrheim St. Magdalena
08.03. Vortrag „Miss Alessa Milano“ Pfarrheim St. Magdalena
05.04. 13.00 Uhr Gottesdienst BRK- Hauskapelle

14.00 Uhr Jahreshauptversammlung Pfarrheim St. Magdalena
12.04. Skifahren in Lederhose/Dirndl (Ort wird noch bekannt gegeben)
01.05. Freizeit-Asphalt-Stockschießen und Boule-Turnier
10.05. Muttertagsausflug (Ort wird noch bekannt gegeben)
29.05. Vatertags-Ausflug (Ort wird noch bekannt gegeben)
14.06. Gehörlosentreff im Biergarten / Bräuhof Wallersdorf
26.06. Landesseniorentag des Landesverbandes Bayern in Nürnberg
28.06. Deutsche Einzelkegelmeisterschaft in Wiesbaden
28.06. Tages-Vereinsausflug (Ort wird noch bekannt gegeben)
26.07. Sommerfest bei Backfisch in Arndorf (bei Regen im Saal)

(für Senioren Autotransfer vom Bahnhof Plattling möglich)
20.09. 2. DEAF-Messe im Bürgersaal, Werkstraße 19, Plattling
18.10. Gehörlosentreff Pfarrheim St. Magdalena
02.11. Totengedenken Regensburg 10.30 Uhr 
08.11. Gehörlosentreff evtl. Vortrag 13 Uhr / Pfarrheim St. Magdalena
29.11. Fahrt zum Weihnachtsmarkt
20.12. Weihnachtsfeier um 14.00 Uhr Gasthaus „Bräuhof“ Wallersdorf
24.12. Christmette 14.00 Uhr in Regensburg Diözesanzentrum

Terminkalender Notfallfax
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Es ist ein Notfall passiert?! - Wichtig!
Ruhig bleiben!

Dieses Blatt ist ein Notfall-Fax. Sie können es einfach herausnehmen, aus-
füllen und an die richtige Nummer faxen:

Notfall - Faxnummer

Gehörlose und Schwerhörige können über die Faxnummer 110 und 112 
Hilfe anfordern. Die Polizei und die integrierten Leitstellen sind Tag und 
Nacht erreichbar.

110 = Polizei

112 = Feuerwehr und Rettungsdienst

Wichtig! Wenn in der Rettungsleitstelle gerade gefaxt wird, dann ist „be-
legt“ (kein Faxempfang). Dann muss ich das Fax noch einmal senden!

Hinweis:
Notruf mit SMS ist nicht immer sicher, auch wenn es Umwandlung in Fax 
gibt. Manchmal kann das auch ein Problem sein. Besser ist: Notfall-Fax 
schicken. 
Hof Achtung NEU:
HoBS e.V.
(Hinterhof Integra Hof gGmbH)
Mittwoch Leimitzer Str. 62
14.00 – 16.00 Uhr 95028 Hof

Notfallfax
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Selbsthilfegruppe Grenzgänger – Hören am Fluss

Die Selbsthilfegruppe "Grenzgänger – Hö-
ren am Fluss" ist eine Gemeinschaft, die 
sich dem Austausch von Erfahrungen, Infor-
mationen und Unterstützung rund um das 
Thema Cochlea-Implantate und Schwer-
hörigkeit widmet. Ziel ist es, ein Netzwerk 
zu schaffen, in dem Betroffene und Inter-
essierte sich informieren, austauschen und 
gegenseitig unterstützen können.

Die Selbsthilfegruppe bietet:
• Informationen / Erfahrungsberichte über das Leben mit einem CI
• Austauschmöglichkeiten mit Schwerhörigen und CI-Trägern 
• Unterstützung bei Fragen rund um das Thema Hören und CI

Die Selbsthilfegruppe ist da für:
• CI-Träger und Trägerinnen: Egal, ob Sie bereits ein Implantat 

tragen oder sich noch in der Entscheidungsphase befinden, die 
Selbsthilfegruppe ist hier, um Sie zu unterstützen.  Sie bietet In-
formationen und Hilfe für alle, die mit Hörschwierigkeiten leben.

• Angehörige: Familienmitglieder, Freunde und alle, die mit hörbe-
hinderten Menschen leben oder arbeiten, sind herzlich willkommen.

• Interessierte: Wenn Sie Fragen haben oder mehr über Cochlea-
Implantate erfahren möchten, sind Sie hier richtig.

Straubing: 9:00 Klinikum 
29.03, 26.04, 31.05, 28.06, 26.07,
30.08 dieser wird eventuell aufgrund Ferien gecancelt,
27.09, 25.10, 29.11, 27.12. 

Deggendorf: 15:00 Hörberatung Ziegelmaier 
13.02, 13.03, 10.04, 15.05, 26.06, 17.07, 18.09, 23.10, 20.11, 11.12.
.

Kontakt:
Diana Grosser - Gruppenleitung 
E-Mail: Grenzgaenger@bayciv.de 

Selbsthilfegruppe Grenzgänger
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Sprechstunden Beratungsstelle Oberpfalz SÜD

Informations- und Servicestelle für Menschen mit Hörbehinderung
OBERPFALZ SÜD
Dipl.-Soz.päd. Kerstin Klinger       
Tel.0941/53379     Fax: 0941/561349             Mobil: 0160/2860149     
E-Mail: iss-opf@blwg.de               
Büro: Luitpoldstr. 5, 93047 Regensburg
Träger: BLWG e.V.                                     Homepage unter www.blwg.de    

Oberpfalz SÜD: Landkreis Cham, Landkreis Neumarkt, Landkreis 
Schwandorf, Landkreis Regensburg und Stadt Regensburg

Cham Hörgeschädigten- und           
Gehörlosenberatung: 
jeden letzten Montag im Monat von 13.00 - 17 Uhr, 
Caritas, Klosterstr. 13,
28.04. / 30.06. / 28.07. / 25.08. / 29.09.2025

Neumarkt Hörgeschädigten- und     
Gehörlosenberatung: 
jeden zweiten Mittwoch im Monat von 13.00 - 17.00 Uhr
Regens-Wagner-Stiftung, Dr.-Schrauth-Str. 11e, 
09.04. / 11.06. / 09.07. / 13.08. / 10.09.2025

Regensburg Hörgeschädigtenberatung:
an folgenden Mittwochen
Beratungsstelle für Menschen mit Hörbehinderung
Luitpoldstr. 5, 93047 Regensburg
02.04. / 07.05. / 04.06. / 02.07. / 06.08. / 03.09.25

Regensburg Gehörlosenberatung:
Beratungsstelle für Menschen mit Hörbehinderung
Luitpoldstr. 5, 93047 Regensburg
Dienstagvormittag:  08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstagnachmittag:  14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstagnachmittag 16.00 - später auch möglich

DRINGEND: VORHER immer What‘s App oder E-Mail schicken!
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Sprechstunden erstes Halbjahr 2025:

Wichtig

Beratung in einer Außen-Sprechstunde nur MIT Termin!
vor dem Sprechstunden-Tag bei der ISSO anmelden

Termin (Uhrzeit) für Beratung ausmachen

Wenn keine Anmeldung für Sprechstundentag, dann
Beraterin fährt nicht in die Außen-Sprechstunde

Wir sind aber natürlich auch weiterhin per Telefon, SMS, Threema, 
Fax, E-Mail und Videochat erreichbar!

Hof:
HoBS e.V. (Hinterhof Integra Hof gGmbH) 
Mittwoch / Leimitzer Str. 62 / 95028 Hof / 14.00 - 16.00 Uhr 
Fax.: 0921/990087343    Email: oberfranken@paritaet-bayern.de
15. Januar    /    12. März     /    14. Mai 2025

Informations- und Servicestelle für 
Menschen mit Hörbehinderung in Oberfranken- ISSO
Fax: 0921/990087343
Email: isso@paritaet-bayern.de
Homepage: oberfranken.paritaet-bayern.de
Leibnizstr. 6, 95447 Bayreuth

Sprechstunden Hörgeschädigtenberatung Oberfranken
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Sprechstunden Beratungsstelle Oberpfalz NORD

Weiden Gehörlosenberatung: 
jeden zweiten Dienstag im Monat von 09.30 - 12.00 Uhr, 
in den Räumen der Volkshochschule, Luitpoldstr. 24
08.04. / 13.05. / 10.06. / 08.07. / 09.09.2025

Weiden Hörgeschädigtenberatung: 
jeden zweiten Montag im Monat von 09.30 - 12.00 Uhr, 
in den Räumen der Volkshochschule, Luitpoldstr. 24
14.04. / 12.05. / 02.06. / 14.07. / 08.09.2025

Amberg Gehörlosenberatung: 
jeden letzten Dienstag im Monat von 09.00 - 12.00 Uhr, 
in den Räumen des Sozialpsychatrischen Zentrums, Paulanergasse 18
25.03. / 29.04. / 27.05. / 24.06. / 29.07.2025

Amberg Hörgeschädigtenberatung: 
jeden dritten Dienstag im Monat von 09.00 - 12.00 Uhr, 
in den Räumen des Sozialpsychatrischen Zentrums, Paulanergasse 18
15.04. / 20.05. / 15.07. / 16.09.2025

DRINGEND: VORHER immer What‘s App oder E-Mail schicken!

Informations- und Servicestelle für Menschen mit Hörbehinderung
OBERPFALZ NORD
Sozialpädagogin Cornelia Stiegler      
Tel.0941/58613658     Fax: 0941/58612657        Mobil: 0151/23659295
E-Mail: iss-r@blwg.de               
Büro: Luitpoldstr. 5, 93047 Regensburg
Träger: BLWG e.V.                                     Homepage unter www.blwg.de 

Beratungsstelle Oberpfalz NORD
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Beratungsstelle Oberpfalz NORD

Hallo,

mein Name ist Cornelia Stiegler.

Ich werde ab Mitte März 2025 die Bera-
tung für die nördliche Oberpfalz (Amberg, 
Amberg-Sulzbach, Weiden, Neustadt a. 
d. W. und Tirschenreuth) übernehmen.

Seit 2012 arbeite ich beim BLWG und war zuvor als Beraterin in 
Niederbayern zuständig. Während dieser Zeit hatte ich viele Kontak-
te zu Schwerhörigen und Gehörlosen.

Seit August 2020 bin ich in Elternzeit und kehre nun in Teilzeit wie-
der zurück. Ich freue mich sehr darauf, da mir die Beratung und 
Begleitung immer viel Freude bereitet hat.

Ich bin von Montag bis Donnerstag von 8:00 Uhr – 13:00 Uhr zu 
erreichen.  Die Sprechzeiten in Weiden und Amberg werden auf den 
Vormittag verlegt. Gerne können Sie einen Beratungstermin verein-
baren.

Viele Grüße und bis bald

Cornelia Stiegler
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Sprechstunden GL-Beratungsstelle Niederbayern

Informations- und Servicestelle für Menschen mit Hörbehinderung
Niederbayern
Stefanie Vachal, Sozialpädagogin (B.A.) 
Tel. 09421/42870        Fax -42797         Mobil: 0160/2860150 
E-Mail: iss-ndb@blwg.de           
Gammelsdorferstr. 23, 94315 Straubing 
Träger: BLWG e.V. - Homepage unter: www.blwg.de

Landshut: 
Montag: von 10 - 14 Uhr, AWO Gebäude, Ludmillastr. 15a, Saal EG
20.01. / 17.02. / 17.03. / 19.05. / 21.07.2025

Passau:
Montag: von 14 - 16 Uhr, Haus der Generationen, Heiliggeistgasse 3
13.01. / 10.02. / 10.03. / 14.04. / 12.05.2025

Pfarrkirchen: 
Donnerstag: 14 - 16 Uhr, Caritas, KRABAT Schülerzentrum
Spitalplatz 4, Büro 1. OG 
27.02. / 26.06.2025

Regen: 
Donnerstag: von 14 - 16 Uhr, Sozialverband VdK Bayern e.V., Am Sand 5
30.01. / 24.04.2025

Plattling: 
Montag, 10 - 12 Uhr, Bürgerhaus Plattling, Werkstr. 19, Bürgerbüro, EG
03.02. / 07.04. / 05.05. / 02.06. / 07.07.2025

Straubing:
Jeden Dienstag von 9 - 12 Uhr und von 14 - 17 Uhr
in der Beratungsstelle, Gammelsdorfer Str. 23
Keine Sprechstunde: 04.03. / 29.04. / 10.06. / 17.06. / 15.07.2025

Bitte melden Sie sich zu den Sprechstunden per E-Mail,  
SMS (Whatsapp) oder FAX an!

Sprechstunden SH-Beratungsstelle Niederbayern
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Sprechstunden GL-Beratungsstelle Niederbayern Sprechstunden SH-Beratungsstelle Niederbayern

Informations- und Servicestelle für Menschen mit Hörbehinderung
Niederbayern
Dipl.-Soz.päd. Mechthild Wagner       
Tel.09421/7889048           Fax: -42797           Mobil: 0160/6343851
E-Mail: iss-ndb@blwg.de               
Gammelsdorfer Str. 23, 94315 Straubing
Träger: BLWG e.V. - Homepage unter: www.blwg.de        

Deggendorf: an folgenden Donnerstagen von 13 - 16 Uhr
Neues Rathaus, Franz-Josef-Strauß-Str. 3, Mehrzweckraum 1 im EG
NUR nach Anmeldung bis spätestens zwei Tage vor dem Termin.
16.01. / 13.02. / 17.04. / 15.05. / 12.06.2025

Kelheim: an folgenden Dienstagen von 14 - 17 Uhr
VHS Kelheim, Lederergasse 2b, 2. Stock - Raum 03
NUR nach Anmeldung bis spätestens einen Tag vor dem Termin.
28.01. / 25.02. / 25.03. / 29.04. / 27.05. / 24.06.2025

Landshut: an folgenden Dienstagen 14 - 17 Uhr
AWO-Gebäude, Ludmillastr. 15a - Saal EG
NUR nach Anmeldung bis spätestens einen Tag vor dem Termin.
04.02. / 01.04. / 06.05. / 03.06.2025

Passau: an folgenden Dienstagen von 14 - 17 Uhr
Haus der Generationen, Heiliggeistgasse 4, barrierefreier Zugang
Nur nach Anmeldung bis spätestens einen Tag vor dem Termin.
14.01. / 11.02. / 11.03. / 08.04. / 13.05. / 10.06.2025

Eggenfelden: an folgenden Dienstagen von 14 - 17 Uhr 
Rathaus Eggenfelden, Rathausplatz 1, Besprechungsraum 
2. Stock, barrierefreier Zugang (Aufzug)
NUR nach Anmeldung bis spätestens einen Tag vor dem Termin.
21.01. / 18.02. / 15.04. / 20.05. / 17.06.2025

Straubing: an folgenden Montagen von 14 - 17 Uhr 
in der Beratungsstelle, Gammelsdorfer Str. 23
NUR mit vorheriger telefonischer Anmeldung.
03.02. / 10.03. / 07.04. / 05.05 / 02.06.2025
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Anstehende Termine für das Jahr 2026/27

Maiandacht Mariaort

Landesgartenschau

Bei der nächstjährigen Terminplanung bitte Rücksicht auf folgende 
Termine nehmen!

30. Juni 2026 Domjubiläum in Regensburg
5. Juli 2026 Ponifikalamt im Dom zu Regensburg

Vereinsjubiläum 2026:
Cham

Neumarkt
Vereinsjubiläum 2027:

Schwandorf

Traditionell ist der Monat Mai ein 
Marienmonat. Gläubige kommen 
zusammen, beten und bitten mit 

Maria, der Mutter Jesu. Auch 
wir machen uns als „Pilger der 
Hoffnung“ auf den Weg nach 

Mariaort bei Regensburg 
am 1. Mai.

Diejenigen, die gut zu Fuß sind, treffen sich um 
12.45 Uhr am Parkplatz des Westbades! Von 
dort aus marschieren wir nach Mariaort. Gehzeit 
beträgt ungefähr 45 Minuten (3Km).

Wer nicht gehen möchte, kann auch mit dem Auto 
direkt zur Wallfahrtskirche Mariä Himmelfahrt 
nach Mariaort fahren. 

Mit der Maiandacht beginnen wir um 14.00 Uhr. Wer noch Zeit und 
Lust hat, kann mit uns noch nach der Maiandacht den Nachmittag 
ausklingen lassen bei Kaffee und Kuchen im Gasthaus Krieger. 

Luftbild A. Laumer, Weiden
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Sonntag, 15. Juni 2025

TAG DES SOZIALEN MITEINANDERS
Zahlreiche soziale Einrichtungen bieten Aktionen 
rund um die Themen Inklusion, Integration und 
Barrierefreiheit an. Freuen Sie sich auf Musik-
und Tanzdarbietungen und verschiedenen Mit-
machaktionen. Bastelaktionen für Kinder werden 
unter dem Aspekt „soziales Zusammenleben“ 
angeboten.

Der inklusive Gottesdienst im Rahmen der 
„unBehinderten Kulturtage“ mit den „Singenden Händen“ 

findet um 10.00 Uhr 
auf dem Gelände der Landesgartenschau statt. 

Landesgartenschau

Liebe Ehepaare!
Unser Bischof lädt auch in diesem Jahr wieder 
alle Paare ein, die ein Ehejubiläum feiern kön-
nen. Deshalb wollen wir auch in diesem Jahr 
beim Gottesdienst im Dom wieder dabei sein. 
Das Fest ist am Sonntag, 29. Juni 2025.
Der Ponifikalgottesdienst mit dem Bischof fin-
det um 10.00 Uhr im Regensburger Dom statt. 
Im Anschluss an den Gottesdienst lädt unser Bischof zum Mittages-
sen ins Kolpinghaus ein. 
Wenn Sie in diesem Jahr ein Ehejubiläum feiern (25, 30, 40, 50....) 
oder schon letztes Jahr oder nächstes Jahr, dann können Sie sich 
bei uns im Büro anmelden! Da wir die Anmeldungen weiter geben 
müssen, bitte schnell Anmelden!

Anmeldeschluss: 3. April

Ehejubilare
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Frauenwohlfühlwochenende

Unser letztes Frauen-Wohlfühlwochenende führte uns 2023 gemeinsam 
ins Kloster Weltenburg. Für dieses Jahr haben wir uns wieder eine Bleibe 
gesucht! Haus Werdenfels in Eichhofen bei Nittendorf/Regensburg.

Termin: 03. - 05. Oktober 2025

Bild: unsere Teilnehmerinnen von 2023

Frau Binner von der KLB ist schon an der Planung dran. Sie wird für uns 
wieder interessante Themen aus dem Wohlfühlbereich, wie etwa Gesund-
heit oder Natur, zusammenstellen. Einige von Euch haben bereits Interesse 
bekundet! Damit wir 10 - 15 Personen zusammenbekommen brauchen wir 
aber noch einige Teilnehmerinnen! Also, liebe Frauen, ANMELDEN!

Gerne dürft Ihr aber uns auch mitteilen, was Euch interessieren würde! 
Frau Binner wird das dann mit in die Planung einarbeiten!

Darin enthalten ist die Kursgebühr plus Übernachtung/Vollpension - aber 
ohne Getränke. Wir haben Zwei- und Einbettzimmer vorreserviert!

Kosten: ca. 200 Euro für Übernachtung und Vollpension

Anmeldeschluss: 4. April 2025
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100 Jahre VKGD am 4. Oktober in Münster

Verband der Katholischen Gehörlosen Deutschlands e.V.
Geschäftsstelle: Mauritiusstr. 5, 59320 Ennigerloh, Fax: 02528 950192
  mail: jubilaeum2025@vkgd.net

FESTPROGRAMM

09:00 Uhr Einlass

10:00 Uhr Begrüßung im Saal + Info (Sicherheitshinweise/ordner-Leute/ 
  Sanitätsdienst / Programm)

10:15 Uhr Fest-Gottesdienst mit Totengedenken für Pfr. Schulze-Raestrup

12:00 Uhr Mittagessen

14:00 Uhr Festakt  mit Reden der Ehrengäste

14:30 Uhr Theater Thow Show

15:00 Uhr Filmpräsentation Geschichte VKGD 
  und Festrede durch Vorsitzenden / Generalpräses

15:30 Uhr Kaffeepause

Ab 16:15 Uhr - Theater Thow Show

  - Ehrungen

  - Pantomime Jomi

  - Abschluss mit Danksagungen

  - Tombola

18:30 Uhr Reisesegen mit Gebärdenchor und Generalpräses Josef Rothkopf

Verband der Katholischen Gehörlosen Deutschlands 1925 
1. Vorsitzender Karsten Kißler, 2. Vorsitzender Daniel Beinhoff 
Generalpräses Diakon Josef Rothkopf, Geschäftsführer Norbert Hesselmann
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Gehörlosentreff Regensburg

DGS- Stammtisch - Gehörlosentreffen
Hallo Teilnehmer des 
Gebärdensprachkurses! 
Sie haben zusammen mit mir und Wenzel in den 
Gebärdensprachenkursen DGS 1 bis DGS 5 teil-
genommen. Sie haben den Lehrstoff „schulisch“ 
abgearbeitet.

Um ihre Kenntnisse zu vertiefen bzw. das Erlernte nun gezielt in die 
Praxis umzusetzen und um auch das Erlernte nicht zu vergessen, 
möchten wir Sie zu unserem DGS-Stammtisch, der den Namen 
„Regensburger Brückentreff“ trägt, gerne einladen.

Wir treffen uns in der Bar: Charlie‘s Cafe-Bar in der Martin-Luther-
Str. 2 in Regensburg.

Unsere Termine:
07.03. / 02.05. / 18.07. / 05.09. / 07.11.2025

Am 5. oder am 12. Dezember besuchen wir gemeinsam den 
Christkindlsmarkt in Regensburg.

An unseren Treffen nehmen auch Gehörlose aus Regensburg und 
Umgebung teil. Ziel ist es, dass Sie Ihr Erlerntes verfeinern und 
vertiefen können. Sie haben dann die Möglichkeit, mit gehörlosen 
Menschen zwanglos zu kommunizieren. Wir bitten Sie, machen Sie 
von diesem einzigartigen Angebot Gebrauch. 

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, würden wir uns freuen, 
wenn wir Sie in nächster Zeit begrüßen könnten.

Viele Grüße
Andreas und Wenzel

Rückfragen gerne unter: Info@stvg-regensburg.de 

Gebärdensprachtreff Abensberg/Kelheim
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Gebärdensprachtreff Abensberg/Kelheim

Treffen entweder: 
Barrel Restaurant - Stadtplatz 5 in Abensberg

        oder Brauerei Gasthof Kuchlbauer -  Stadtplatz 2 in 
Abensberg

Treffen alle 2 Monate ab 18.30 Uhr!
23. Januar / 17. od. 24. April / 19. Juni od. 17. Juli / 20. November

Rückfragen gerne unter:
hegenberger.luger@googlemail.com

DGS-Treffen in Abensberg/Kelheim

Besondere Veranstaltungen im Jahr 2025

Am 27. Februar findet der DGS Stammtisch als 
Abendtreff im Ristorante Pizzeria Piccolo, Mei-
senstraße 2 in Kelheim, statt. Es ist dringend 
eine Reservierung erforderlich. 
Am 17. April findet der Abensberger Ostermarkt 
am Hundertwasserturm nähe des Kunsthaus 
in Abensberg statt. Es wäre auch möglich, 
wenn es erwünscht wäre, eine Führung durch 
Kuchlbauer‘s Bierwelt inklusive Hundertwas-
sertrum zu buchen. Buchung wäre vormittags, 
mittags oder auch nachmittags möglich. Bitte meldet euch bei uns, 
wenn ihr so etwas machen wollt. 
Am 4. Mai findet ab 18 Uhr das Spargelfest in Sandharlanden nähe 
Abensberg statt. 
Am 6. Juni findet ab 18 Uhr der Abensberger Kunst-Nachtmarkt am 
Stadtgraben & Innenstatt/Stadtplatz in Abensberg statt!
Am 6. September findet um 18.30 Uhr in Abensberger Gillamoos 
das Treffen statt. Es ist dringend eine Reservierung nötig! 
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Hospizarbeit mit Gebärdensprache
 

Du bist nicht allein! – Wir sind für Dich da! 
 
Wer wir sind:  • Ehrenamtliche Hospizbegleiter:innen  
 • Mit Schulung 
 • Mit Zertifikat 
 • Mit Gebärdensprache 
 
Was wir machen: • Zeit schenken 
 • Zeit für die Kranken 
 • Zeit für die Angehörigen  
 
Das bedeutet:  • Deine Wünsche sind wichtig 
 • Wir wollen, dass du dich wohlfühlst    
 • Wir besuchen dich zuhause / in der Einrichtung / im Krankenhaus 
  
Wenn wir kommen, bedeutet das nicht, dass du jetzt sterben musst!  
 
 
Aber es bedeutet: 
• Jemand ist für Dich da 
• Du bist nicht alleine  
• Da ist jemand, der Zeit für Dich hat 
• mit dem Du über ALLES reden bzw. gebärden kannst 
• Jemand, der Dich nicht allein lässt, auch wenn es schwierig wird 
• Ein Mensch, der sich auskennt mit dem, was nun vielleicht auf Dich zukommt  
• Jemand der helfen kann 
• Denn DU bist wichtig 
 
 

Kontakt-Adresse:  
Hospiz-Team Nürnberg e.V. 
Deutschherrnkarree 
Deutschherrnstr. 15-19 Haus D1  
90429 Nürnberg 
E-Mail: info@hospiz-team.de 
Internet: www.hospiz-team.de 
Ansprechpartnerin für die Gehörlosenarbeit:  
Frau Iris Feneberg 
Handy: 0163 6350291 
 
Unsere Arbeit ist kostenfrei; über Spenden freuen wir uns. 
Spendenkonto: 
Hospiz-Team Nürnberg e.V. 
Sparkasse Nürnberg 
IBAN: DE22 7605 0101 0006 6099 94            
BIC: SSKNDE77XXX  
Verwendungszweck: „Gebärdensprachliche Hospizarbeit“   

„„DDuu  zzäähhllsstt,,  
wweeiill  dduu  bbiisstt..  
UUnndd  dduu  wwiirrsstt  

bbiiss  zzuumm  lleettzztteenn  AAuuggeennbblliicckk  
ddeeiinneess  LLeebbeennss  

eeiinnee  BBeeddeeuuttuunngg  hhaabbeenn..““  
  

--CCiicceellyy  SSaauunnddeerrss--  

Bayerisches Gehörlosensportfest
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Bayerisches Gehörlosensportfest

Bayer. Gehörlosen-Sportfest 

am 19. Juli 2025 

in Regensburg 

 

 Bayer. Gehörlosen-Sportfest 

am 19. Juli 2025 

in Regensburg 

AAuussrriicchhtteerr::    BBaayyeerr..  GGeehhöörrlloosseenn--SSppoorrttvveerrbbaanndd  ee..VV..  

                                      GGeehhöörrlloosseenn--SSppoorrttcclluubb  RReeggeennssbbuurrgg    

Der genaue Programmablauf wird 
noch bekannt gegeben 

www.gsc-regensburg.de 
www.bg-sv.de 
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Liebe Leserinnen und Leser des Rundbriefs,
im Namen der Schulfamilie des Instituts für Hören und Sprache (IfH)
wünsche ich Ihnen ein gutes, erfolgreiches und gesundes neues 
Jahr 2025!
Zunächst darf ich mich Ihnen als neuer Direktor des IfH vorstellen. 
Mein Name ist Matthias Räß, ich bin 1971 geboren und wohne in 
Wiesenfelden im vorderen bayerischen 
Wald. Ich bin verheiratet und habe vier 
Kinder, von denen drei bereits erwach-
sen sind. Im August wurde ich von der 
Regierung von Niederbayern zum Bezirk 
Niederbayern versetzt. Im Oktober durfte 
ich Herrn Fritz Geisperger als Direktor 
nachfolgen. 
Vor meiner Zeit am IfH war ich als Son-
derschulrektor an der Christophorus-
Schule in Straubing tätig. Diese Schule 
durfte ich 10 Jahre lang leiten. 
Kinder und Jugendliche mit individueller Beeinträchtigung beim Er-
wachsenwerden zu begleiten und bei ihrer bestmöglichen Entwick-
lung zu unterstützen ist die große Aufgabe unserer Einrichtung und 
mir persönlich ein Anliegen und eine große Verpflichtung. 
Im ersten halben Jahr konnte ich mich gut am Institut einleben und 
hatte viele interessante Begegnungen.  
In diesem Schuljahr lernen bei uns 376 Schülerinnen und Schüler in 
37 Klassen. 15 Kinder besuchen die Schulvorbereitende Einrichtung 
und 28 Kinder die Kinderkrippe und den Kindergarten.  
Ca. 350 Kinder und Jugendliche mit Hörbeeinträchtigung werden 
durch den Mobilen Sonderpädagogischen Dienst betreut. 
170 Kinder mit Hörbeeinträchtigung bekommen Begleitung und 
Unterstützung durch die Frühförderstelle. Somit betreuen die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter am IfH über 950 Kinder und Jugendliche 
in Niederbayern und der Oberpfalz.

IfHuS Straubing IfHuS Straubing
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IfHuS Straubing

Wir freuen uns sehr darüber, dass wir weiterhin Gebärdensprach-
kurse für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter anbieten konnten. 
Wir möchten, dass möglichst viele Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
am IfH gebärdensprachkompetent sind und gut mit tauben Men-
schen kommunizieren können.
Auch im vergangenen Jahr hatten wir wieder viele schöne und er-
folgreiche Aktionen am Institut für Hören und Sprache. 
Sehr beeindruckend war beispielsweise unsere multireligiöse Schu-
leingangsfeier im September bei der alle Kinder unserer Schule mit 
Vertretern der verschiedenen Religionsgemeinschaften den Schul-
anfang feiern konnten. 
Auch der Tag der of-
fenen Tür im Oktober 
war ein großer Erfolg. 
An diesem Tag fand 
auch ein Ehemali-
gentreffen an unserer 
Schule statt und viele 
Personen aus nah 
und fern besuchten 
uns. 
Ich lade Sie an dieser 
Stelle sehr herzlich zu 
unserem Sommerfest 
am Freitag, den 04.07.2025 ab 13.30 Uhr an das IfH ein. 
Wir freuen uns immer sehr, wenn ehemalige Schülerinnen und 
Schüler uns besuchen.
Ich danke Ihnen sehr herzlich für Ihr Interesse, freue mich auf eine 
persönliche Begegnung und wünsche Ihnen alles Gute!

Ihr „neuer“ Direktor
Matthias Räß
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Liebe Freunde,
während der Sonntagsmesse am 26. Januar dachte ich mir: Klas-
se, das Evangelium hat eine Menge mit Euch zu tun! Der Evan-
gelist Lukas berichtet, dass Jesus in seiner Heimatgemeinde 
Nazareth aus dem Buch Jesaja vorliest, dann das Buch zuklappt 
und kurz und bündig sagt: Was ihr gerade gehört habt, ist heute 
eingetreten. Ich bin der, von dem der Prophet im Buch spricht, der 
Gesandte Gottes. In seinem Auftrag werde ich fortan besonders 
denjenigen beistehen, die Hilfe brauchen, die schlecht behandelt 
werden oder das Gefühl haben, vergessen zu sein. - Schön, dass 
Jesus immer wieder auch hörgeschädigte Menschen in die Mitte 
stellte, Menschen, die zu seiner Zeit vielfach ausgegrenzt wurden. 
Sie gehörten zu seinen Lieblingen. Er verstand sich bestens mit 
Ihnen – ohne viele Worte. Er hatte die Gabe, von Herz zu Herz zu 
sprechen. Und das kam an.
Einen Freund zu haben, der von Herz zu Herz spricht, also auch 
das Unausgesprochene versteht, ist ein großes Geschenk. Eines 
ist aber dabei wichtig: Freundschaften wollen gepflegt sein. Du 
weißt: Wenn uns jemand wichtig ist, dann denkt man ihn/sie und 
versucht, so oft wie möglich bei ihm/ihr zu sein. Und es braucht 
dann nicht viele Worte, man versteht sich auch still. Ich glaube, 
dass man in der Stille sogar besonders hellhörig wird. Die be-
kannte Heilige Mutter Teresa von Kalkutta wusste das und machte 
dabei die Erfahrung, dass Stille der Anfang 
von viel mehr ist. Ihre Erfahrungen, die sie in 
einem Gebet beschreibt, wünsche ich Euch 
ebenfalls.

Die Frucht der Stille ist das Gebet. 
Die Frucht des Gebets ist der Glaube. 
Die Frucht des Glaubens ist die Liebe. 
Die Frucht der Liebe ist das Dienen. 
Die Frucht des Dienens ist der Friede.
    (Teresa von Kalkutta)

Bistum Passau - Domkapitular Gerhard Auer Domkapitular Gerhard Auer
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Domkapitular Gerhard Auer

Alle, die mich bereits kennen, wissen, dass ich mich über jede 
Begegnung mit Euch freue. Ihr strahlt immer eine besondere Herz-
lichkeit und Lebensfreude aus. Danke dafür. Schon heute freue ich 
mich auch auf das 100-jährige Jubiläum des Gehörlosenvereins 
Passau im September. Dort werde ich viele von Euch wiedersehen.
Bis bald und viele Grüße
Euer

Gerhard Auer

Eva Rossmeissl - Diözesansprecherin Passau

Hab die Ehre, liebe Leserschaft,

der 23. September eines jeden Jahres ist der 
„Tag der Gebärdensprache“ und ich denke, 
dass viele bereits Bescheid wissen.
Es gibt auch einen „Tag des Ehrenamt´s“. Und 
das ist jedes Jahr am 5. Dezember. Ehrenamt-
liche Tätigkeit ist nicht selbstverständlich. Sie 
sorgt für den Zusammenhalt und es ist eine 
Basis unserer Gesellschaft. Ehrenamt bedeutet, 
dass Menschen freiwillig und ohne Bezahlung 
helfen. Sie setzen ihre Zeit und Energie ein, 
um anderen zu helfen oder die Gesellschaft zu 
verbessern. Ohne diese Hilfe könnten viele Dinge in unseren Alltag 
nicht funktionieren: Feuerwehr, Nachhilfe, verschiedene Vereine, all 
das wäre ohne Ehrenamtliche kaum denkbar. 
Zeigen wir mehr Respekt und Dankbarkeit für die Menschen, die 
ihre Zeit und Energie geben, um unsere Welt ein Stück besser zu 
machen. Unterstützung anderer - gern gesehen.
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Terminkalender

PFARRKIRCHEN
06.04. Gottesdienst 11.00 Uhr Caritasaltenheim St. Konrad

anschl. Treffen: Altes Magistrat, Stadtplatz 37
22.06. Gottesdienst 11.00 Uhr Caritasaltenheim St. Konrad

anschl. Treffen: Altes Magistrat, Stadtplatz 37
26.10. Gottesdienst 11.00 Uhr Caritasaltenheim St. Konrad

anschl. Treffen: Altes Magistrat, Stadtplatz 37
02.11. Totengedenken Regensburg 10.30 Uhr
21.12. Gottesdienst 11.00 Uhr Caritasaltenheim St. Konrad

anschl. Treffen: Altes Magistrat, Stadtplatz 37
24.12. Christmette 14.00 Uhr in Regensburg Diözesanzentrum

Termine Senioren:
13. August Gäubodenvolksfest in Straubing im Nothaftzelt ab 13.00 Uhr
Ort und Zeit der Seniorenadventfeier des Bezirks Ndb. wird nach der 
Neuwahl des Seniorenbezirksleiters am 19. März festgelegt.

Kontaktperson:
Vereinsvorstand:                   Eva Rossmeissl

Die neuen Termine für das Jahr 2025 sind zusammengestellt und 
wir freuen uns auf unsere diesjährigen Zusammenkünften an ver-
schiedenen Orten.
Der Gehörlosenverein Passau feiert heuer sein 100-jähriges Jubi-
läum, das ist ja ganz toll. Es findet am 13. September 2025 statt. 
Kommt und feiert mit. Domkapitular Auer, der Gehörlosenverein 
Passau und ich freuen uns auf Euch. 
Im Adventbeutel 2024 schlummerte eine wunderschöne kleine 
Krippe aus Olivenholz und der Caritas-Abreißkalender für das Jahr 
2025. Ein Mini-Stollen und der hl. St. Nikolaus in Schokolade ver-
steckten sich auch darin.
Ein Herz aus Olivenholz mit dem Spruch „Gott liebt Dich“ harmoni-
siert sich ganz zart mit Mini-Olivenholz-Krippe :-)
Bis bald und  herzlichst,

Eva Rossmeissl.

Terminkalender
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Terminkalender

PASSAU
01.03. Jahreshauptversammlung 13.00 Uhr Pfarrheim
22.03. Gottesdienst 13.00 Uhr St. Bartholomäus, Prinz-Eugen-Str. 1a

2. Versammlung
31.05. Gottesdienst 13.00 Uhr St. Bartholomäus, Prinz-Eugen-Str. 1a

3. Versammlung
12.07. Tagesausflug
30.08. 4. Versammlung Pfarrheim
13.09. 100jähriges Vereinsjubiläum

13.00 Uhr Gottesdienst in der Andreaskapelle neben dem Dom
anschl. Jubiläumsfeier

02.11. Totengedenken Regensburg 10.30 Uhr
08.11. 5. Versammlung mit Vortrag 13 Uhr
29.11. Weihnachtsfeier mit Gottesdienst 11.00 Uhr St. Korona
24.12. Christmette 14.00 Uhr in Regensburg Diözesanzentrum

Versammlungsort Pfarrheim St. Bartholomäus: Prinz Eugen Str. 1, 94034 Passau 
Busverbindung: SWP 1 Lindau + SWP 2 Ziegelreuth, ab ZOB, Ausstieg Prinz-Eugen-Str. 

Termine Senioren:
30.01., 27.02., 27.03., 24.04., 
Entfällt: Christi Himmelfahrt, 
Entfällt wegen Landesseniorentag 
31.07., 25.09., 23.10., 27.11.,

Wirtshaus Andorfer 
Rennweg 2, 
Beginn 12.00 Uhr

Zu erreichen: Vom HBF PA Fußweg zu ZOB - Bussteig 3 od. Am Schanzl / Bus Nr. 7 
Richtung Ries / Ausstieg: Ries-Rennweg, dann Fußweg zum Wirtshaus ca. 3 Minuten    
Oder Bus Nr. 6113 od. 6124 ab HBF Richtung Tittling: Ausstieg Ries-Rennweg
13. August Gäubodenvolksfest in Straubing im Nothaftzelt ab 13.00 Uhr 
Ort und Zeit der Seniorenadventfeier des Bezirks Ndb. wird nach der 
Neuwahl des Seniorenbezirksleiters am 19. März festgelegt.
Kontaktperson:
Vereinsvorstand:                   Konrad Lorenz
Gemeindesprecherin:           Johanna Rossmeissl

Terminkalender
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Selbsthilfegruppe Grenzgänger – Hören am Fluss

Die Selbsthilfegruppe „Grenzgänger – Hö-
ren am Fluss“ ist eine Gemeinschaft, die 
sich dem Austausch von Erfahrungen, Infor-
mationen und Unterstützung rund um das 
Thema Cochlea-Implantate und Schwer-
hörigkeit widmet. Ziel ist es, ein Netzwerk 
zu schaffen, in dem Betroffene und Inter-
essierte sich informieren, austauschen und 
gegenseitig unterstützen können.

Die Selbsthilfegruppe bietet:
• Informationen / Erfahrungsberichte über das Leben mit einem CI
• Austauschmöglichkeiten mit Schwerhörigen und CI-Trägern 
• Unterstützung bei Fragen rund um das Thema Hören und CI

Die Selbsthilfegruppe ist da für:
• CI-Träger und Trägerinnen: Egal, ob Sie bereits ein Implantat 

tragen oder sich noch in der Entscheidungsphase befinden, die 
Selbsthilfegruppe ist hier, um Sie zu unterstützen.  Sie bietet In-
formationen und Hilfe für alle, die mit Hörschwierigkeiten leben.

• Angehörige: Familienmitglieder, Freunde und alle, die mit hörbe-
hinderten Menschen leben oder arbeiten, sind herzlich willkom-
men.

• Interessierte: Wenn Sie Fragen haben oder mehr über Cochlea-
Implantate erfahren möchten, sind Sie hier richtig.

Passau: 18:30 Uhr Haus der Generationen 
23.01, 20.02, 20.03, 22.04, 22.05, 17.06, 24.07.
.

Kontakt:
Diana Grosser - Gruppenleitung 
E-Mail: Grenzgaenger@bayciv.de

RückblickSelbsthilfegruppe Grenzgänger
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Ende April machten wir uns mit mit 
vielen anderen Pilgern aus unserer 
Diözese auf den Weg nach Öster-
reich. Die Wallfahrt führte uns zum 

Wolfgangssee. Anlass war das 
1100jährige Jubiläum des Hl. Wolf-

gangs, unserem Bistumspatron!

Auch wir selber durften in 
diesem Jahr ein Jubiläum 
feiern! 50 Jahre Gehörlo-

senseelsorge in der Diöze-
se Regensburg! 

Im Advent feierten wir unsere 
gewohnten Adventsgottesdienste 
vor Ort bei unseren Gehörlosen-

vereinen.

Nicht mehr wegzudenken wäre unsere ge-
meinsame Christmette mit anschl. Treffen an 

Hl. Abend!

Rückblick
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Diözesan-Seelsorger
Pfarrer
Christian Burkhardt
Tel. u. SMS:  0160 / 9080 9000
Email:  pfarrer-burkhardt@gmx.net

Pastoraler Mitarbeiter
Pastoralreferent
Hannes Fruth
Tel. u. SMS:  0160 / 9080 9700
Email:  hgseelsorge.fruth@gmail.com

Unser Büro
Obermünsterplatz 7, 93047 Regensburg
Tel.:  0941 / 597 2620
Email:  hoergeschaedigtenseelsorge@bistum-regensburg.de
Internet: www.glhg-srk.de
Skype: Kath. Hörgeschädigtenseelsorge

Öffnungszeiten
Mit Email und Telefon können Sie uns immer erreichen! Auch mit 
Webex sind wir erreichbar (bitte im Büro per mail fragen!) Wenn Sie 
uns persönlich sprechen wollen, bitte einen Termin vereinbaren.

Bankverbindung (für Rundbriefspende)

Diözese Regensburg KdöR 
VIM-Nr. D02264000 (wichtig! unbedingt mit angeben!!)
Liga Bank Regensburg
IBAN: DE51 7509 0300 0901 1000 09             BIC: GENODEF1M05

Kontakt


